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Barracuda Brasserie-Bar

Urban chic hinter den Gleisen

Wer Urbanität sucht und den Zug nach Zürich verpasst, dem

empfehle ich das Barracuda, nur ein paar Schritte vom Bahnhof
Lenzburg entfernt. Im modernen Quartier «Im Lenz» breitet sich
die Brasserie grossflächig in der Shed-Halle des ehemaligen He-
ro-Gebäudes aus und verströmt mit riesigen Kronleuchtern ein
Flair, auf das man sonst nur in Weltstädten trifft.

Das Restaurant mit Hotel wird von der Trinamo AG geführt,
einem Sozialunternehmen aus Aarau, das in seinen zwölf Betrieben

neben dem Fachpersonal auch Erwerbslosen und psychisch
Beeinträchtigten Integration und Perspektive bietet. Verschiedene

renommierte Chefs haben seit der Eröffnung 2017 hier schon
gewirkt.

Prunkstück der Gaststätte mit 150 Sitzplätzen ist die neun Meter

lange Bartheke aus schwerem Holz, die ursprünglich in einem
Pub in Leeds stand. Die Menukarte: vielfältig, kreativ und ein
bisschen anders.

Da unsere Speisen frisch zubereitet würden, dauere es etwas
länger, warnt die nette und schnelle Bedienung. Das ermöglicht
eine kleine Vorspeise: Blattsalat mit exzellentem Hausdressing,
dazu drei verschiedene Tapas, was wir nicht bereuen. Auch ein
Glas vorzüglicher Monastrell Organic Barrica aus Yecla verkürzt
die Wartezeit.

Adresse:

Ateliergasse 3

barracuda.ch

Speisekarte:

gehobene Brasserie

Preise:

im mittleren Bereich

Mit einem Wort:

urban-kreativ

Happy, wer den Zug verpasst!

Michael Müller

Zum Hauptgang gibts ein kurz gebratenes Wasserbüffel-Tartar an

Kartoffel-Linsensalat, Limonen-Ingwer-Hummus, gebeiztem
Eigelb und pikanter Hibiscus-Aceto-Creme. Wir staunen über das

schmackhafte Fleisch und die exotischen Aromen. Meiner Begleitung

schmecken die Poulet-Involtini
«alla Romana» in Salbeikruste, gefüllt
mit Rohschinken und Frischkäse, auf
mediterranem Peperonipüree, mit
würzigen Kartoffelwedges und Aioli

vom schwarzen Knoblauch.

Prunkstück:

die imposante Bar

aus Leeds AS
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